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Fortsetzung

Vor allem aber wird es der Veretnsthätigkeit viel leichter
als der öffentlichen Armenpflege eine persönliche und sitt
lich förderliche Einwirkung auf die Armen auszuüben denn
wir haben es nicht mit den Ansprüchen zu thun welche
dieselben nach dem Gesetze erheben können sondern wir dür

fen ihnen entgegenkommen und erweisen ihnen Barmherzig
keit obne daß eine gesetzliche Verpflichtung vorläge Daß
unsere Vorsteherinnen durch persönliche Beobachtung und
Erkundigung sich über die Lage der Armen unterrichten
und mit persönlicher Theilnahme durch Gaben wie durch
Zuspruch und Rathschlag ihnen zu helfen sich bemühen
ist das wichtigste Stück unserer Vereinsarbett Die Mit
tel welche dabei verwendet werden stehen uns lange nicht
so hoch wie dieser Thatbeweis barmherzigen und lieberei
chen Sinnes gegen diejenigen neben uns und um uns
welche unter der Last der Armuth seufzen und oft genug
in Versuchung kommen an der Liebe ihrer Mitmenschen
zu zweifeln und irre zu werden in ihrem Glauben a die
Liebe Gottes Geld und Gut kann auch ohne barmher
zige Liebe vertheilt und sogar aufs zweckmäßigste verwen
det werden aber auch im besten Falle ist eS nur das Mit
tel um der christlichen Barmherzigkeit die Thür zu öffnen
und die vielen welche sich durch Armuth und Noth von
ihren glücklicheren Mitbürgern getrennt glauben es fühlen
zu lassen daß in der Gemeinde der Geist der Bruderliebe
und der Nächstenliebe auch heute noch lebt und sich zu
guten Werken kräftig erweist

Dies sind die Gesichtspunkte nach denen wir uns auch
im vergangenen Jahre bemüht haben unsere Arbeit zu trei
ben Die Art und Weise unserer Thätigkeit ist unseren
Mitbürgern bekannt und von Veränderungen haben wir
wenig zu berichten Daß der Umfang unserer Arbeit nicht
geringer geworden ist zeigt die beigegebene Uebersicht über
unser Rechnungswesen Für Unterstützungen haben wir im
vergangenen Jahre so viel Geld ausgegeben wie seit lange
nicht Es zeigt dies daß die vor einigen Jahren ausge
sprochene Vermuthung die Einrichtung der Krankenkassen
zc werde unsere Vereinsausgaben vermindern unrichtig
war Vielleicht ist es aber auch die Folge einer reichlicheren
Besetzung der einzelnen Bezirke durch Vorsteherinnen und
genauerer Bekanntschaft dieser mit den armen Familien in
ihrem Bezirk daß wir in diesem Jahre in unseren Aus
gaben an Unterstützungen unsern Voranschlag um mehr als
1500 Mk überschritten haben Es ist außerordentlich
schwierig diese Ausgaben vor Abschluß der Rechnung zu
übersehen Wir haben im Lause des Jahres gegen 500
Familien und einzelne Personen unterstützt darunter aber
lehr viele welche das ganze Jahr über eine wöchentliche
Unterstützung erhalten haben Ueber die wöchentlichen Un
terstützungen wurde jeden Monat in den Bewilligungskon
ferenzen aufs neue Beschluß gefaßt dieselben beliefen sich
im Mindestbetrage an Geld auf öOPfg im Höchstbetrage
auf 3 M dazu kamen in vielen Fällen noch sonstige Zu
wendungen an Nahrungsmitteln namentlich durch Sup
penportionen welche aus den Häusern unserer beitragen
den Mitglieder abgeholt wurden sowie auch an Wäsche
Bettwerk und Kleidungsstücken welche theils durch Geschenke

uns zugingen zheils von uns angeschafft wurden Hier
bei haben wir im letzten Jahre wieder angefangen eine
Anzahl armer Frauen für unseren Bedarf zu beschäftigen
indem wir den Stoff für Bett und Leibwäsche ankauften
und denselben gegen Bezahlung verarbeiten ließen Auf
diese Weise haben wir an Unterstützungen verwendet

im Jahre 1338/39 im Jahre 1887/83
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Auf die zu unserem Berein gehörigen Armenbezirke

unserer Stadt vertheilen sich diese Unterstützungen in den
Seiden Jahren wie folgt
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u Neinstedt Darlehn c 342 M 50 Pf 3 für
Anschaffung von Wäschestoffen und Näharbeit 113 Mark
17 Mg

Fortsetzung folgt
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Städtische Commissionen
Bau Commission

Sitzung am Mittwoch den 11 Dezember cr Nachm 4 Uhr
im Amtszimmer des Herrn Stadtbaurath Lshausen

Tagesordnung
1 Entlastung der Rechnung über den Bau der Bürgerschule

in der Charlottenstraße
2 Errichtung zweier Gebäude auf dem Hofe des Stadtgym

nasiums für Direktorwohnungen und Vorschulklassen und
Anlegung von Aborten

Klaffensieuer Einschötzungs Commifiion
Sitzung am Freitag den 13 Dezember cr Abends 6 Uhr

im Stadtverordneten Sitzungssaal

6913 Mk 97 Pfg
Außerdem haben wir für die Armen und Krankenpflege

verwendet 1 für Pflege armer Kranker im Diakonis
senhause auf Rechnung der Dryanderstiftung 164 M
40 Pf 2 für Wasser und Luftkissen Zuschuß zum
Pflegegeld zweier armer Schwestern im Martinsstift
desgl eines armen blödsinnigen Knaben in der Anstalt

Ordentliche Stadtverordneten Sitzung
Montag dev 9 Dezember Nachmittags 4 Uhr

Am Vorstandstische sind erschienen die Herren
Vorsitzender Kommerzienrath Bethcke
Stellvertr Vorsitzender Professor Dittenberger
Schriftführer Sanitätsrath Hüllmann
Am Magistratstische sind erschienen die Herren
Oberbürgermeister Staude Bürgermeister Schneider

Stadträthe v volly Lohausen Hildenhagen Dr
Schrader Keferstein Dr Krähe Jochmus Fubel

Es wird das Protokoll der vorigen Sitzung vorgelesen und
genehmigt

T O 1 Fällt ausT O 2 Zum Etat der öffentlichen Straßenbeleuchtung
pro 1890/91 der zur Feststellung vorliegt nur Ausgaben ent
hält und mit 163251,74 Mk abschließt bemerkt der Referent
Herr Apelt es solle eine Vermehrung der Laternen auf 1351
stattfinden Ferner seien für die Ecke Magdeburger und
Schimmelstraße und für den Friedrichsplatz zwei Regenerativ i
brenner in Aussicht genommen Das Gaskuratorium habe
sich jedoch im ersteren Fall für eicn Kandelaber entschieden
dessen Ausstellung seitens der Polizei nichts im Wege steht
sofern nur die an jener Stelle herrschende gefährliche Dunkel
heit beseitigt wird Ferner hat sich mehrfach eine Unsauberkeit
der Latervenscheiben sowie ein Einfrieren der Rohre bemerkbar
gemacht Umstände die au eine Nachlässigkeit der Laternen
putzer zurückzuführen seien An der Ecke der Hermanns und
Bernburgerstraße sei die schlechte Beleuchtung zu rügen
Schließlich sei eine Verlegung des Regenerativbrenners an der
Kreuzungsstelle der fünf Straßen auf dem Leipzigerplatze höchst
wünschenswerth

Herr Arndt wünscht auch Ausstellung von Laternen an den
verdunkelnden Anlagen vor dem städtischen Gymnasium und
stimmt ebenso wie Herr Dönitz dafür den Regenerativbrenner
auf seinem Platze zu lassen und damit die um demselben befind
liche für den Verkehr so wichtige Insel zu erhalten

Stadtrath Dr Schrader glaubt daß nicht immer Nach
lässigkeit der Putzer sondern oft die Ungunst der Witterung
die Schuld an dem Blindsein der Scbeiben lrage verspricht
sür die Hermannsstraßenecke einen Doppel oder Siemens
brenner bält aber den jetzigen Standpunkt des Regenerativ
bcenners auf dem Leipzigerplatze im Schnittpunkt der fünf
Straßen sür d n einzig richtigen

Der Etat wird entsprechend der Magistratsvorlage ange
nommen

T O 3 Fällt aus
T O 4 Der Etat der Elementarschulen pro 1890/91 l egt

zur Feststellung vor Derselbe balaneirt in Einnahme und Aus
gabe mit 416400 M der städtische Zuschuß beträgt 246250 M
Referent Herr Meyer ist mit der Etatsvorlage einverstanden
glaubt aber daß 840 M für die Rouleaux der 84 Fenster der
Promenadenvolksschule zu hoch seien und hält 252 Mark sür
ausreichend

Stadtv Hildebrandt beantragt Vertagung der Be
schießung

Oberbürgermeister Staude Es sei unmöglich für nächsten
Etat die Gehälter der Elementarichullehrer zu erhöhen da die
Mehrausgaben für 1890 91 200000 Mk betrugen von denen
allein 50000 auf den Schuletat kämen Bei einer Gehaltser
höhung würde es sich wieder um 20 25000 M Hendeln

Prof Ditteuberger befürwortet die Annahme des Ver
taguugsautrages da sich das Bedürfniß einer Gehaltserhöhung
herausgestellt habe und im Plenum der Schulkommission eine
Stellungnahme zu der Vorlage noch nicht erfolgt sei Vom
Magistrate müsse erst der Beweis der Unmöglichkeit der Ge
haliserhöhung beigebracht werden

Oberbürgermeister Staude glaubt an eine Stellungnahme
der Kommission zur Vorlage da der Etat derselben zur Prüf
ung vorgelegen habe und dem Magistrat unbeanstandet zurück
gegeben sei
w Bürgermeister Schneider Die Verhältnisse im Finanz
wesen unserer Stadt seien die ungünstigsten während seiner
ganzen Amtszeit umsom hr müsse man zufrieden kein wenn
die Abrechnungen doch zu einem allseitig befriedigenden Ab
schluß geführt hätten und man dürfe jetzt nicht mit neuen Aus
gaben kommen Die Mehrausgaben im Schulwesen von 60,000
Mark die Amortisation der 6 Millionenanleihe Beleuchtung
Feuerwehr Armenwesen die erhöhten Personalausgaben
verlangten 200,000 Mark die allerdings durch die Mehrein
nahme der Gasanstalt die Steuererhöhung den Mehrausfall
der Getreidezölle insoweit gedeckt wurden daß wenigstens keine
Mindereinnahme stattfände Der Mehrertrag aus der Mieths
steuer im Betrage von 61,000 Mark sei aber erst für über
nächsten Etat einzustellen und eine gesunde Finanzpolitik gebiete
deshalb eine Vermehrung der Ausgaben schon für diesen Etat
Vielleicht mache ein unerwartet ß günstiges Resultat des noch
nicht zum Abschluß gelangten Kämmereietats die Einstellung
der 25,000 Mark noch möglich Redner beantragt Annahme
der Vorlage

Stadt Verordneter Rausch bittet die Vorlage zu vertagen
im Hinblick auf die dringende Nothlage gerade der jüngeren

Lehrer SStadtv Meyer sucht durch Zahlen nachzuweisen daß nur
die Minderzahl der jüngeren Lehrer einer Gehaltsaufbesserung
bedürfe

Stadtschulrath Dr Krähe spricht sur Vertagung
Bürgermeister Schneider erklärt daß nur ohne Verletzung

höherer Interessen und nur wenn eine unbedingte Nothlage
vorhanden sei Abhülfe geschaffen werden könne dies sei nicht

der Fall da die Lehrer bis zum nächsten Kämmereietat re cht
gut warten könnten

Pros Lönning stimmt für Vertagung da die zur Bera th
ung nöthigen Unterlagen noch nicht herbeigeschafft seien u nd
da die Vertagung die Festsetzung des Kämmereietats nicht a uf
halte Sei einmal ein Entschluß gefaßt so könne die Verfam m
lung dem Magistrat gegenüber nichts mehr ausrichten

Der Antrag der Finanzkommission wird angenommen und
die Vertagung abgelehnt

T O 5 Der Referent der Baukommission Herr Dönitz
befürwortet den Magistratsautrag eine Verbindung zwis chen
kleinem Berlin und kleiner Brauhausgasse durch einen

Durchbruch durch das Rauchfuß sche Grundstück in der Ver
längerung der Sterngasse in einer Breite von 12 Meter und
Eckverbrechungen von 2 bez 3 Mt herzustellen

Herr Lwowski Fmanzkomm empfiehlt die Magistrats
vorlage mit der Klausel erst dann die Fluchtlinie gutzuheißen
wenn mit den Unternehmern ein Vertrag betreffend Abtretung
des Terrains c abgeschlossen sei

Der Magistratsantrag wird zu Gunsten des letzteren Antra
ges zurückgezogen und im Sinne der Finanzkommission be
schlossen

T O 6 Die Rechnung der Sladthauptkasse pro 1387 8
liegt zur Superrevision und Decharge Ertheiluug vor dieselbe
ergiebt

in Einnahme 5733776,37 Mk
in Ausgabe 5604899,70

Bestand 178877,30 Mk
Die Decharge wird ertheilt nachdem die seitens des Herrn

Meyer angeregte nach der Städteordnung nothwendige An
schaffung eines Lagerbuches über die städtischen Grundstücke vom
Magistrat für kommendes Jahr in Aussicht gestellt ist

T O 7 Referent der Baukommission Herr Friedrich
Der der Bahnverwaltung gehörige an der Berliner Straße be
findliche offene Kanalgraben welcher zur Entwässerung eines
Theiles des Bahnhofes dient und beim Bau der Psychiatrischen
Klinik mit verwandt werden soll soll von der Stadt übernom
men werden dagegen nicht die ganze Summe von 22000 Mk
bewilligt werden sondern nur die zum Umbau von Vz des Ka
nals nöthigen 15000 M während die zum Neubau des letzten
Drittels erforderlichen 7000 Mk der Universitätsfiskus tragen
soll Ferner stellt die Baukommission den Antrag als Aequi
valent soll die E senbahnverwaliung

1 den Grund und Boden des Kanals an die Stadt abtreten
2 Zutritt zum Kanal gestatten
3 Die zur Erhaltung und Reinigung erforderlichen Arbeits

räume zeitweise überlassen
Prof Löning Finanzk beantragt Vertagung des Ma

gistratsantrags bis zu einem definitiven Abschluß der Verhand
lungen mit dem Universiiätsfiskus dagegen Annahme der drei
Zulatzanträge Es wird im Sinne der Finanzkommission be
schlossen

T O 3 Die Rechnung über den Fonds zum Bau eines
Asyls sür Obdachlose pro 1 April 1886Z87 liegt zur Superrevi
sion und Decharge Ertheilung vor Dieselbe ergiebt

in Einnahme 7247,70 Mk
in Ausga be 7244

Bestand 3,70
Herrn Colla wird Decharge ertheilt
T O 9 vertagt
T O 10 Es wird beschloss 5 Baustellen an der Salz

grafen und Dreihauptstraße wie immer in einem öffentlichen
Termine zu versteigern mit der Abänderung daß der Käufer
die Verpflichtung hat das Gebäude innerhalb eines Jahres
unter Dach zu bringen und eine Cawion von 1000 M zu
stellen die bei der 10pCt der Kaussumme betragenden Anzahl
ung in Abrechnung kommen sollen Ref der Bauk Herr
Dönitz der Finanzk Herr Sachs

T O 11 vertagt
T O 12 Zum Bau der Kreis Chaussee Beesen Ammendorf

werden weitere 2 ar 46 M, unentgeltlich abgetreten Ref Herr
Sachs

T O 13 Eine Eckverbrechung am Grundstück des Stell
machermeisters W end t Spiegelgasse 9 mit einer Schenkellänge
von 1,5 1 wird nach Magistratsantrag beschlossen Ref Herr
Heiser

T O 14 Die zur Besoldung derzur Beaufsichtigung der Peißnik
nöthigen Beamten bisher erforderlichen Gehälter im Betrage
von 474 Mk 13 Pfg werden bewilligt ebenso wie die Anstell
ung des Gendarmen a D Schütter mit monatlich 75 M bis
vorläufig zum 1 April 1891 unter Aufstellung von Jnstructio
nen sür denselben Ref Herr Arndt

T O 15 wird in die geschlossene Sitzung verlegt
T O 16 Es werden 500 Mk auf W XVII p s 5 be

willigt zur Anlegung eines neuen Schachtes auf dem zu Gimritz
gehörigen Kalkberg behufs Nachforschungen nach abbauwürdi
gen Kalksteinlagern Ref Herr Friedrich

T O 17 Der Etat der Ehrlich schen Stiftung Pro 1390191
in Einnahme und Ausgabe mit 11593 M 15 Pfg balancierend
wird genehmigt Ref Herr Colla

T O 18 Zu verschiedenen polizeilichen Zwecken werden zu
den schon bewilligten 1250 Mk noch 500 Mk nachbewilligt
Ref Herr Sachs

s sRektorwahl s Wie wir hören ist für die neu
errichtete Stelle emes zweiten Rektors an den hiesigen
städtischen Volksschulen der Herr Rektor Richter in Forst
gewählt worden

s Jn der städtischen höheren Mädchenschule
fand am Sonnabend Nachmittag 5 Uhr wie es seit Jahren
bereits Brauch ist eine Musikalisch deklamatorische
Weihnachts Feier statt zu der sich die Eltern der
Schülerinnen Vertreter des Magistrats und der Behör
den sowie der Schule nahestehende Personen sehr zahl
reich eingefunden hatten Die Schülerinnen der oberen
Klassen brachten vor einem sehr gewählten Publikum m
schöner Weise zum Vortrag 1 Die Weihnachtsfee
Träumereien unter dem Tannenbaum Dichtung von
H Pfeil Musik von W Tfchirch 2 BeimRatten
fänger im Zauberb erge Märchendichtung von Frida
Schanz für Solo und ein zwei und dreistimmigen Chor
mit verbindender Deklamation und Pianofortebegleitung
Musik von C Alten Hof er Eltern und Schülerinnen
werden sich stets gern der genußreichen Stunden erinnern

sKreistag j Gestern Nachmittag fand hier eine
Sitzung des Kreistages statt Der Vorsitzende Herr Land
rath von Krosigk gedachte in warmen Worten der ver
storbenen Herren Excellenz von Krostgk Poplitz und Fer
dinand Knauer Gröbers Nachdem man von den Rech
nungen der Kreisspar und Kreiskommunal Kasse Kenntniß
genommen beschloß man an Stelle des oben erwähnte
verstorbenen Herrn v Krosigk Poplitz Herrn Ritterguts



Besitzer v Bülow Dieskau als V r aas dem Pcovinzial
landtage als Kreisdeputirten Herrn Rittergutsbesitzer
Dr ur Neubauer Krosigk und als Mitglied des Kreis
Ausschusses Herrn Amtsrath Meyer Rothenburg a S zu
wählen Das nach dem Turnus ausscheidende Mitglied
des Kretsausschusses Herr Bürgermeister Schmidt Cünnern
wurde wiedergewählt Der aus den Getreidezöllen dies
Jahr entfallende Betrag von 96237 Mk soll wie bisher
zur Deckung von Kreiskosten c verwendet werden Die
übrigen Punkte waren interner Natur

sStadttheater s Nachdem die Neueinstudirung
Hon Göthes Torquato Tasso in Scene gegangen sein
wird bereitet die Leitung einen interessanten Einakter
Abend vor Derselbe besteht aus drei ganz neuen Wer
ken Schloß Kronborg von Sr Majestät dem König
vonlSchweden in deutscher Uebersetzung von Lange Post
sestum von Ernst Wichert und die Prüfung von Ele
ment Außerdem wird Shakespeares Ein Wintermär
chen und Schillers Die Verschwörung des Fiesco zu
Genua noch im Laufe des Dezember auf dem Spielplan
erscheinen

slV allgemeiner deutscher Berg man s t ag
Die Abrechnung über Einnahmen und Ausgaben für den
IV allgemeinen deutschen Bergmannstag der im September
hier stattfand schließt bei eine Gesammteinnahme von
25,073 Mk 73 Pf, welcher einer Gefammtausgabe von
23,031 Mk 83 Pf gegenübersteht mit 2041 Mk 90
Pfennige Ueberschuß ad

Generalversammlung Der Verein der Ret
tungskompagnie für Feuersgefahr beschloß in seiner gestern
Abend abgehaltenen Generalversammlung wie alljährlich
wieder eine Weihnachtsbefcheerung für bedürftige Kinder
zu veranstalten

sSchulbau in Schönnewitz s Die Gemeinde
Schönnewitz deren Kinder nach Reideburg eingeschult sind
ist jetzt angehalten mit Rücksicht auf die immer wachsende
Seelenzahl eine eigene Schule zu bauen

Die Königliche Eisenbahudirektion hat jetzt um den
überhand nehmenden Diebstählen vorzubeugen die ganze
Ostseite unseres Bahnhofes von der Diemitzer Brücke bis
zur Delitzscherstraße bez neuen Güterbahnhof entlang mit
einer hohen Bretterwand umzäunen lassen

Miß Flora Ceciels die Solofängerin vom
Julienquartett das im Februar mit großem Beifall im
Walhallatheater auftrat ist kürzlich im deutschen Hospi
tal in Konstantinopel am Typhus gestorben

sGoldene Hochzeit In Heiligendorf bei Quetz
Niemberg feierten dieser Tage die Handarbeiter Doberitzsch
schen Eheleute das seltene Fest der goldenen Hochzeit

Z sWeihnachts Postverkehr Mit dem Heran
rücken des Weihnachtsfestes steigert sich bekanntlich auch
der PostVerkehr in der Beförderung von Paqueten in von
Jahr zu Jahr erheblicher Weife Zur thunlichst schnellsten
Bewältigung schreitet man auch dies Jahr wieder zu
dem Bau von Hülftposträumen in Form von Bretteran
bauten und hat auf dem Hofe des Hauptpostamts
gebäudes bereits damit begonnen auch das Bahnpostamt
sowie die übrigen Postämter erhalten ebenfalls solche in
termistische Erweiterungsbauten Zum Postaushülfedienst
werden dazu qualifizirte Mannschaften der hiesigen Gar
nison kommandirt

Fernsprechverkehr Folgende Fernsprech
stellen sind neu eingerichtet und treten unter folgenden
Anschlußnummern vom 8 ab in Verkehr Nr 378 Jul
Valentin Marktplatz 24 Nr 432 Gebr Gruneberg
Eisenhandlung Geiststr 44 Nr 433 S Friedländer
Kaufmann Königsplatz 2

sKanfablehnung Die Gemeindevertretung
Diemitz lehnte in ihrer am Sonnabend Abend abgehalte
nen Sitzung die Verpachtung des sog Dautzes an einen
hiesigen Unternehmer kurzweg ab ebenso wie ein von Herrn
Richard Geist gemachtes Gebot betr Ankauf der sogen
Lehmlöcher

sUnsere Honigkuchenindustrie In den Werk
stätten unserer hiesigen zahlreichen Honigkuchenwaaren
fabrikanten ist man z Z Tag und Nacht eifrig beschäftigt
den auf keinem Weihnachtstische für Arm und Reich fehlen
den Honigkuchen fertig zu stellen Halle hat sich bekannt
lich in diefer süßen Spezialbranche einen Weltruf erworben
und die bekannten alten Erzeugungsstätten von Nürnberg
Basel Bremen Thorn und Braunschweig lange überflügelt
Eine größere Anzahl städtischer und staatlicher Anstalten
und wohlthätiger Institute aus den Reichslanden hat dies
Jahr das erste Mal größere Bestellungen nach hier ge
macht Der Export einiger der hiesigen angesthensten
Firmen hat sich neuerdings sogar über das Meer erstreckt
und findet auch der Hallefche Honigkuchen in den Ameri
kanischen Staaten schon vielfache Verbreitung Die durch
schnittliche Leistungsfähigkeit einer Fabrik beträgt pro Tag
2,5 20Ctr Die Gefarnmtfabrikation dürfte vor Weih
nachten ca 80000 Ctr betragen Freilich hat die Honig
kuchen industrie sehr viel unter der Schleuderkonkurrenz
durch Bewilligung hoher Rabattsätze viel zu leiden was
vielfach die Fabrikanten veranlassen muß die Hauptbestand
theile ves Honigkuchens mit anderweiten Surrogaten
Stärkesyrup zc decken zu müssen was die Güte derselben
erheblich beeinflußt Ein von dem Verband deutscher
Conditoren und Pfefferküchler unternommener Versuch auf
Abschaffung der Rabatte auf Honigkuchen und dadurch
auf bedingte Erzielung reiner Fabrikate hinzuwirken ist bei
den hiesigen maßgebenden Honigkuchenfabrikanten bis jetzt
als Konkurrenzfrage unbeachtet geblieben

Gerechte Strafe Als der Schuhmacher O
aus dem benachbarten Büschdorf sich in der Nacht zum
Montag auf dem Nachhausewege befand begegnete ihm
ein Liebespaar Anstatt nun ruhig seines Weges zu gehen
neckte der Mann die Liebenden und ließ nicht früher von
seinen Zudringlichkeiten ab bis der Liebhaber ein Soldat

hiesigen Regiments vo z de blanken Waffe Gebrauch
machte Beide gerietben liieraus ins Handgemenge das
bald ein blutiges Ende erreichte Der Schuhmacher er
hielt einen Stich in den Rücken und war genöthigt den
Kampfplatz zu verlassen um sich in ärztliche Behandlung
zu begeben Hoffentlich ist derselbe durch diesen Denk
zettel für längere Zeit kurirt

Selbstmord Im benachbarten Büschdorf hat
sich am Sonntag ein alter Auszügler in den Gemeinde
brunnen gestürzt und sofort seinen Tod gefunden

sUnfall Auf der Eisbahn in der Nähe von
Passendorf fiel am Sonntag früh der Arbeiter F von
hier als er kaum die glatte Fläche betreten hatte so un
glücklich nieder daß er einen Beinbruch am Unterschenkel
davon trug

Aus der Reichshauptstadt
Zur Mordthat in der Eberswalderstraße Gegen

5 Uhr Nachmittags traf die Staatsanwaltschaft vertreten durch
Herrn Staatsanwalt Dresse sowie die Gerichtskommission am
Thatorte ein Die ruchlose That mutz durch eine Person
begangen sein welche in dem Neubau genau Bescheid weih da
nach Ansicht Sachverständiger ein Fremder in emem solchen
schwerlich sich zurecht findet und über die allenthalben umherliegen
den Bretter zu Sturz kommen mußte Der Thäter hat sich
vermuthlich zu einer Zeit als der Bau noch geöffnet also
gegen 5 Uhr Nachmittags eingeschlichen und sich bis zur Zeit
wo das Verbrechen geschah daselbst versteckt gehalten In dem
Keller wurden drei mit Blut besudelte Spatenstiele gefunden
während der tödtl che Schlag nach Ansicht der Gerichtsärzte
mittelst eines stumpfen eisernen Gegenstandes verübt worden
ist welcher jedoch nicht aufzufinden war Johann nicht wie
erst gemeldet Carl Meißner welcher blonde Kopfhaare und
einen graumelirten Bollbart besaß muß seinem Gegner ver
zweifelten Widerstand geleistet haben da an der Wand klebend
auch ein blutgetränktes schwarzes Haarbüschel gefunden wurde
Der Mörder hat nach vollbrachter That seinen Rückweg durch
das Vorderhaus angetreten wie aus folgendem Umstand her
vorgeht Die Oeffnungen der Schaufenster sind durch einen
Bretterverschlag geschlossen der Flüchtling ist an diesen hoch
geklettert um durch eine an der Decke befindliche Oessnung ins
Freie zu entkommen that aber dies mit so wilder Hast daß
er mit dem Kopf gegen die Decke schlug und sich dabei selbst
eine Wunde zufügte wie ein großer Blutfleck an der Decke be
weist Sonderbarerweise Hut der blutende Mörder dessen
Kleidung ganz und gar mit Blut bedeckt sein muß keine weitere
Blutspur hinterlassen und ebenfalls erfolglos erwies sich die
Untersuchung nach Fußabdrücken Die Staatsanwaltschaft
und Gerichtskommission hatte ihre Untersuchung um 6V Uhr
Abends beendet und dann erfolgte die Ueberführung der Leiche
nach der Mor gue gegen V 3 Uhr Abends

Letzte Nachrichten und Telegramme
Berlin 9 Dezember Aus Anlaß desKaiferbe

nches am großherzoglichen Hofe zu Darmstadt sind
zahlreiche Auszeichnungen und Ordensverleihungen zu ver
zeichnen Wie uns unser Korrespondent meldet wurde
u A der Erbgroßherzog zum Premier Lieutenant be
fördert Prinz Albert Victor von Schleswig Holstein
Lieutenant bei den Dragonern erhielt den Rothen Adler

Orden erster Klasse Die Adjutant des Prinzen Wilhelm
von Hessen Oberst v Zangen wurde zum General
befördert Rittmeister Willich gen v Pöllnitz vom 1
preußischen Garde Dragoner Regiment wurde zum Major
befördert Oberbürgermeister Ohly von Darmstadt erhielt
den Kronen Orden 2 Klasse Hoftheaterdirektor Wünze r
und Hofkapellmeister de Ha an den KronenOrden dritter
Klasse Die vorerwähnte Beförderung des zeitherigen
Rittmeisters v Will ich gen v Pöllnitz dürfte insbeson
dere die Berliner Gesellschaft in hohem Maße interessiren
Herr von W stand hier bei den Gardedragonern und ist
eine tn der Berliner Hofgefellfchaft bekannte Persönlichkeit
da er in Soirees öfter als Sänger mitwirkte Er hat
einen wundervollen Bariton so daß schon vielfach bedauert
wurde daß er sich nicht ganz der Kunst gewidmet habe
Prinz Heinrich von Hessen war mit seiner zur Gräfin
Nidda erhobenen Schwester vermählt welche nach einjäh
riger Ehe starb Major v Willich ist zur Zeit Adjutant
beim Kommandeur des XI Armeekorps General v Grol
mann

Der Großherzog von Hessen hat den Prinzen Hein
rich von Preußen zum Generalmajor ls siiits
des Großherzoglichen Feldartillerie Regiments
Nr 25 Großherzogliches Artilleriekorps ernannt

Frankfurt a M 9 Dez Wolffs Bür Auf
den Toast welchen OberbürgermeisterMiquel ander Fest
tafel im Saale des Palmengartens ausbrachte und der
mit stürmischen Hochrufen aufgenommen worden war er
widerte der Kaiser

Mein verehrter Oberbürgermeister Ich danke Ihnen aus
tiefstem Herzen für die freundlichen Worte welche Sie Mir eben
im Namen Ihrer gesammten Stadt ausgesprochen haben Es
erfüllt Mich eine gewisse feierliche Simmunz wenn ich bedenke
an welchem Platze Ich heute stehe Wie Sie erwähnten sprach
dereinst Mein hochfeliger Herr Großvater hohe Worte der
Huld zu Ihnen von dieser Stelle Nicht in gleichem Maße
kann Ich Mich der Redegewandtheit rühmen und Mir steht
auch nicht die Erafhrung und das Alter zur Seite wie damals
dem gewaltigen ruhmgekrönten Helden Die Liebe und
Begeisterung die Mir hier entgegengeschlagen ist hier und an
anderen Orten Deutschlands sie ist Mir entgegengetragen
worden nicht nur als dem Träger der erneuten deutschen Kai
serkrone sondern auch als dem Enkel des Kaisers Wilhelm und
dem Sohne des Kaisers Friedrich und Ich werde Mir erst
durch ein langes Ltben zu lverdienen haben was Mir aus
treuem Herzen dargebracht wird Ich kann Sie aber versichern
daß Mir Nichts wohlthuender ist als dergleichen Worte zu
hören wie Ich sie eben vernommen habe

Mein ganzes Streben und Meine ganze Arbeit ist darauf
gerichtet Mein Vaterland groß mächtig und geachtet zu sehen
Von diesem Vorsatze beseelt bestieg Ich den Thron In
diesem Gedanken lebe Ich und wenn Mir auch das Werk zu
weilen schwer zu sein scheint und Ich manchmal Mich mit
dem Gedanken trage ob Ich der Ausgabe gewachsen bin so ist
es für Mtch immer eine erneute Stärkung eine neue Auf
frischung zu weiterer Thätigkeit und Arbeit wenn Worte des
Vertrauens und der Hingebung wie Sie an Mich gerichtet
haben Mir entgegengebracht werden

Ich habe Mich heute davon überzeugt welche Früchte die
Jahre gezeitigt haben während deren es Meinen Vorgängern
gelungen den Frieden zu erhalten und so Gott will werden

auch Meine hierauf gerichteten Bestrebungen von gleichem Er
folge gekrönt werde und Ich freue Mich zu sehen welch
einen mächtigen und gewaltigen Aufschwung dieses Gemein
wesen genommen hat ein Beispiel für manche andere deutsche
Stadt Sehr wohl aber weiß Ich wem die Stadt dieseK
Emporblühen zu danken hat und Ich glaube darin nicht fehl
zu gehen wenn Ich es als die Ueberzeugung sämmtlicher ver
sammelten Frankfurter ausspreche daß nächst meinen Vorfahren
Ihnen die Stadt Frankfurt das Meiste zu verdanken hat Ich
erhebe Mein Glas und fordere Sie auf mit Mir auf das
Wohl der Stadt Frankfurt und ihres jetzigen Hauptes zn
trinken Herr Oberbürgermeister Miquel und die Stadt Frank
furt sie leben hoch

Rom 9 Dez Wie ich aus besonderer Quelle erfahre
ist Erispi vom Gedanken der Auflösung der
Deputirtenkammer völlig zurückgekommen die
Kammer wird also bis zu ihrem natürlichen Ende tagen
Die Krise im Finanzministerium welche Wiener Blätter
ankündigten besteht zur Zeit noch nicht doch dürfte der
Rücktritt des Finanzministers nur eine Frage der Zeit
sein An Stelle Seismid Dodas wird wahrscheinlich der
frühere Finanzminister Magliani treten dessen Name dem
Ausland gegenüber eine gewisse Garantie für eine vorsich
tige Leitung der Finanzen Italiens bedeutet

Petersburg 9 Dezember Die Polizei von Seba
stopol verhaftete nach einem Telegramm der Nowoje
Wremja einen Spion welcher die Pläne der Küsten
forts aufnahm Es wurde bei dem Verdächtigen der
Engländer ist ein Koffer vorgefunden welcher zahl
reiche Dokumente und Pläne enthielt

London 9 Dezember Laut Meldung der Times aus
Zanzibar war auch am gestrigen Sonntag das Befinden
Emin Paschas belser aber ein anhaltend starker wässeriger
Ausfluß aus den Ohren erweckt Befruchtungen Auch das
Reuter sche Büreau bestätigt daß sich Emin noch immer in
einem gefährlichen Zustand befindet indessen glaube Dr
Parke fortgesetzt an eine W iederherstellung wenn
keine Komplikation eintrete Der Patient huste viel und leide
an der Schwierigkeit die Lunge frei zu machen im Uebrigeir
seien die Symptome günstig

Der vermißte englische Generalkonsul Evau Smith ist nach
fünftägiger Abwesenheit glücklich nach Zanzibar zurückgekehrt
sein Dampfer war bei Lamu gestrandet

Stanley wohnte gestern mit Generalkonsul Smith dem
Gottesdienst an Bord des englischen Kriegsschiffes Turquoise
bei die Mannschaft welche ihm zu Ehren die Raen besetzt hatte
empfing ihn enthusiastisch Stanley hielt eine Ansprache er
sagte sein Werk sei noch keineswegs beendet seine Zukunit sei
mit Afrika verwoben und der größere Theil seiner Lebensarbeit
liege noch vor ihm

Nachrichten aus Uganda lassen es möglich erscheinen daß
König Mwanga der die ganze Unterstützung des englischen
Missionars Stockes hat sein Reich zurückgewinnen wird

Im Küstenlande von Witn stehen wegen der vom
Sultan unter deutscher Beihilfe eingeführten Zölle angeblich
Unruhen bevor Dies ist eine offenbare englische Tendenz
meldung die sich wie in früheren Fällen als unwahr Heraas
stellen wird

Frankfurt a M 10 Dezbr Telegr des Hall Tagebl
Der Kaiser wurde beim Eintritt in das Opernhaus von dem
Intendanten und dem Verwultungsrath emfamgen Das
Publikum erhob sich bei dem Erscheinen Se Majestät in der
Loge von den Sitzen Se Majestät verließ nach d m 2 Akte
das Opernhaus und begab sich durch die bengalisch beleuchieten
Anlagen nach dem Bahnhofe wo die Generalität die Spitzen
der Militär und Civilbehörden und das ganze 8l Jnf Reg
sammt 3 Eskadrons von den Bockenhetmer Husaren in Parade
aufgestellt waren Der Kaiser schritt die Front ab und ließ
die Truppen im Parademarsch defiliren Sodann begab sich
Se Majestät in den Salonwagen Die Abreise erfolgte 11,15
Abends

Potsdam 1V Dezember Telegramm des Hall Tagebl
Se Majestät ist heute 9,23 auf der Wildparkstalion ange
kommen

Verantwortliche Redakteure
für Politik und Feuilleton H Koegler

für lokale und provinzieile Nachrichten F Grsber
W HautÄ mib HM übrigen redaktionelle ZHetl Ö Troll

Standesamt Halle a Meldung vom 7 Dezember
Aufgeboten Der Stuckateur Karl Hermann Wetzig große

Schloßgasse 7 und Johanne Henriette Franziska Weyde Les
singstraße 17 Der Bureaugehilfe Franz Josef Behling Ber
lin und Maria Elisabeth Geiststraße 2 Der Handarbeiter
August Neumann und Anna Sobec Weingärten 9 Der
Former Ernst Friedrich Wilhelm Karl Habermann Luckengasse
12 und Alida Bertha Clementine Weise kl Schlamm 11
Der Tischle geselle Christian August Suckert und Johanne
Emile Emilie Schacke Erfurt Der Apotheker Johannes
Karl Göttlieb Kupfer Halle a S und Margarethe Anna
Pauline Beck Unter Tentichenthal Der Königliche Fußgen
darm Friedrich Heinrich Christof Döhrmann Mariendorf und
Anna Emma Klara Huske Halle a S Der Handarbeiter
Albert Franz Thielecke Reideburg und Marie Wilhelmine
Wenze Plößnitz bei Niemberg Der Arbeiter Michael Wrö
bel und Karoline Glawion zu Surmin

Eheschließungen Der Kesselschmied Josef Förster Pfän
nerhöhe 1 und Katharina Maria Gesell Margarethenstr 3
Der Schlosser Albert Friedrich Robert Vopel Anhalte straße 1
ur d Lina Mmna Engler Niemberg Der Handarbeiter Franz
Louis Presche Steiuweg 41 und Antonie Paulins Wächter
Rieda b Ztumsdorf

Geboren Dem Postboten Andreas Walther Richard Lüderitz
1 S Karl Friedrich Otto Walther v d Steinthor 5 Dem
Oberkellner Georg Heinrich Hahn 1 T Anhalterstraße 9b
Dem Kauimann Otto Ernst Paul Ganzer 1 T Elisabeth Lin
denstraße 2l Dem o mä tlisol Simon Temstrnp Michelet
1 S Johann Joses ntbindungs Jnstitut

Gestorben Die unverehelichte Oitilie Minna Kühne 59 I
Wilhelmstraße 37 Des Arbeiters Karl Wtemann Ehefrau
Marie geb Siegmund 40 I Klinik Der Maurer Heinrich
Wilhelm Knöchel 68 I Streiberstraße 15 Des SchlossersKarl Bielert S Richard 2 I Klinik Des Gärtners Otto
Wolf Ehefran Anna geb Böge 39 I Diakonissenhaus
Des Handarbeiters Ferdinand Ehrhardt Ehefrau Auguste geb
Liebe 55 I, Klinik Des Schuhmachermetsters Christian
Beutler T Marie Gertrud Olga 8 Ät Parkstraße 14 Des
Kaufmanns und Fabrikbesitzers Karl Ferdinand Theodor Küh
ling Ehefrau Wilhelmine Marie Julie Anna geb Görtz 43 I
Königstraße 4 w 1 unehel T
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empfiehlt in grofter Auswahl zu billigsten
Preisen unter Garantie für Damen und

Herren
U r lri5Ävr von 180 Mk an IZ v r von
150 Mk an ferner Hohe Zweiräder limäoras sto
Spezialvertrgtungen für S,

in Brandenburg Vpvi in Rüs
selsheim u A Katalog gratis und franco

Besichtigung unseres Lagers gern gestattet
Arten Zweirädern zu jeder Tageszeit
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Heule früh 8 Uhr endeten
durch einen sanften Tod die langen
schweren Leidea meines geliebten
Gatten meines liebevollen Vaters
des Königl Steueraussehers

liMtvn körnt
welches hiermit tiefbetrübt anzeigen
Halle den 9 Dezbr 1889

ViHzelulliie W ür t
geb RüI I

tttt H ttl lSt
Die Beerdigung findet Donners

tag den 12 d Mrs Nachmittags
3 Uhr von der Leichenhalle des
Südfriedhofes aus statt

UMMAArM
Unterjacken Hantjacken Normalhemden Unterhosen
Kinderanzüge Jagdweste Unterröcke n s w geben
wir trotz der in den letzten Tagen erfolgten bedeuten
de Preissteigerung der vorgerückten Saison wegen
zu erheblich ermäßigten Preisen ab und machen Wieder
verkäufer und Markthändler auf die besonders günstige Ein
kaufsgelegenheit aufmerksam

Grbr KMrnnttch

Spar und Vorschuß Dank
iiv zDie Inhaber von Jnterims Acüen unserer Bank werden

hierdurch auf Grund H 4 des Statuts aufgefordert bis
R8 b Mts inklusive die BMZahlung mit 40V
also Mk 400 für die Actie zu leisten

Die Jnterimsscheine sind hierbei einzureichen und werden
gegen Voll Aetien umgetauscht

Halle a S den 7 Dezember 1889
Die Direktion

Zt V Mmck llorrso d llS
Anweisung z Rettung von Trunksucht mit

auch ohne Vorwissen Berlin Drescener Straße 78 Viele Hunderte auch gerichtl geprüfte
Dankschreiben sowie eidlich erhärtete Zeugnisse

Mgl fr Jauersche Würstchz
AMriAger Kuackwurstchsn
ff Sülze Lachsschiuke
Sardellenleberwurst Trüffel
leberwurst gekochte Zunge
Braunschweiger Mettwurst

Mussischen Salst
RügenwsUder Gänsebrüste

ohne Knochen
Gänsekenlen ohne Knochen

Gänsepökelfleisch
Gänseschmalz

siv Braten gar Schüssel
im besten Arrangement empfiehlt

45VW Mark
zur I sicheren Stadthypothek
zu 41/z 0 von einem größe
ren Capital anderer Unternehmung
gen halber mit Vorrecht zum 1
Jan zu cediren gewünscht Gest
Offerten befördert unter V87S
F Zk rvk O Halle ajS

Aechte Normal Unterhem
den und Hose Flanell und
Baschentuuterhosen f Damen
und Kinder große Auswahl in
wollenen Schlafdecken v 3 bis
15 Mark empfiehlt
Gv Steinstr 73 ie k im

Hlichlohnendr
hcchst einfache Fabrikation als
dauernde Existenz oder Nebengeschäft
für Jedermann Passend Massenver
brauchs Artikel überall leicht ver
käuflich konkurrenzl s Gesammtan
lagekosten nur 150 Mk Näheres
vom Erfinder ff Referenzen unt
r brlkatl i ISO haupt

postlagernd Berlin

Geiftstrasze SS ist die III
Etage per 1 Januar oder später
zu vermiethen Näheres

Geiststraße 18
Anst Schlafstelle Magdeburger

straße 7 F Schuber

Miicherstr 11
Herrschaft Etage sofort oder
später zu verm Näh Part

Herrschaftliche Wohnung
5 heizb Zimmer mit Zubehör sofort
zu vermiethen

Schimmelstratze 1 ptr
Die von mir bisher bewohnte II

Etage des Hauses Alte Prome
nade ISIi ist vom 1 April 1890
ab sür den Preis von jährlich 1500
Mk anderweit z vermiethen Zu
besichtig tägl v 12 1 Uhr Mittags
W KoZi sÄSi Geh Ober Reg
Rath und Universttäts Kurator

SammtMrllm
für Eigarreuköpfchen Kistsu
Bänder Stanwl e befinden

sich bei den Herren
G Hildebrandt Wuchererstr
Wilhelm Elfte Schulberg 12
Ed Kobert gr Ulrichstr 41
Rud Speck Marienstr 8
W Camuitius Königstr 25
Emil Erbtz Forsterstr 4
A Rebnschietz gr Brauhausg 2
F Mayer Georgstr 7 2 Tr
F Künniger Laurentiusstr 18

Hauptsammel u alleinige Ver
k aufsstelle für Cigarrenköpfchen c
bei Herrn

MÄwiK Rathhausg S
Vorrath wenn noch so wenig

bitte sofort abzuliefern

Die Volksküche
befindet sich Brnnoswarte M
Das Lösen von Marken für den fo
genven Tag ist nicht mehr erforder
lich da eine ausreichende Portions
zahl stets vsrräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Po
tionen s 25 Pfg auf halbe s II
Pfg welche an beliebigen Tages
verwendet werden können sind nus
bei Herrn Louis Sachs Bern
burgerstraße 12 zu haben
Die Verwaltung d Volksküche

MWe KekWtNllAWeÄ
A

v Unter Bezugnahme auf 20 der im Tageblatt pro 1880 Stück
W 121 publicirten Marktpolizeiordnung vom 25 Mai 1880 wird für

die betheiligten Gewerbetreibenden bekannt gemacht daß die Berloo
sung der Stände zu dem diesjährigen Weihnachtsmarkte

Z am Freitag den tS Dezember erVormittags von 8 Uhr ab
auf dem Marktplatz stattfindet und zwar mit den Spielwaarenbuden

Z begonnen wird
Z Die zu dieser Verloosung erforderlichen Erlaubnisscheine sind

s Z am Donnerstag den IS Dezember er
Nachmittags von S Uhr ab

unter Vorlegung der bezüglichen Gewerbescheine im Zimmer Nr 26
des Polizei Verwaltungsgebäudes in Empfang zu nehmen

Halle a S den 4 Dezember 1889
Die Polizei Verwaltung

Z Ä Am Sonntag den 23 Juni cr Vormittags soll einem Knaben aus
dem Steinwege ein Portemonnaie mit Geld abgenommen worden sein

N Der von dem Knaben durch die Rannischestraße verfolgte Thäter
ist auf dem alten Markt von einer Frau die einen Handkorb trug er
kannt und mit Namen genannt worden

K Diese Frau die wieder eine andere mit Benachrichtigung der Eltern
S des Knaben beauftragt hatte wird hierdurch aufgefordert sich behufs

ihrer Vernehmung baldigst im Bureau des 3 Polizei Reviers Ober
z s glaucha Nr 1 zu melden
l Z Halle a S am 7 Dezember 1889
I u Die Polizei VerwaltungFür die Winterperiode 1889/90 kommen wie im Vorjahre sei

tens der Armen Verwaltung wieder Anweisungen zur Verausgabung
H welche zur Entnahme von Brennmaterial an jeder derartigen Ver

iaufsstelle und zwar im Werthe von a 35 Pfg berechtigen
Die Inhaber von Brennmaterial Verkaufsstellen werden daher

j um Annahme von Anweisungen der bezeichneten Art deren Einlösung
von unserer Armenkasse in den Tagen vom 7 bis 9 eines jeden
Monats bis zum 9 April 1890 während der Kassenstunden erfolgen
Wird ersucht

Halle a S den 10 Dezember 1889
Die Armen Direetion

Bekanntmachung0

Z In der Nacht vom 6 zum 7 November d Js sind aus einer
Arbeiterhütte des Steinbruchs bei Landsberg ein Signalhorn von
Messingblech mit Mundstück ein ziemlich neues Karrenband mit zwei
S gezeichnet ein schwarzer rauher Winterüberzieher mit schwarzem
Sammetkragen und schwarzem Tuchfutter sowie eine wollene Unter

N jacke gestohlen worden
Z Ich ersuche um Recherche nach dem Thäter sowie nach den ge

stohlenen Sachen I 4370/89
Halle a/S, den 6 Dezember 1889

Der Königliche Erste Staatsanwalt

Meine Abtheilung
für

Kronleuchter Hänge n
Tischlampen

bietet zu Weihnachtsgeschenken in ihren reichen Sortie
menten eine hervorragende Auswahl welche mich in den
Stand setzt allen Anforderungen genügen zu können

Sämmtliche Stücke fast durchweg Neuheiten zeich
nen sich durch saubere Arbeit geschmackvolle Formen
und tadellose Farben aus und empfehle solche bei
niedriger Preisnotirung mit allen großen Patentbrennern

in Nickel u Bronce mit Riesenbrenner n allen Färb

Hilorik König
S RMmWe S
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Mittwoch den u Dezember 188S
88 Borstellung 67 Abonnements Borstellung Farbe KI

Zum 8 Male

Pantomimisches Balleb Divertissement in 1 Akt von I Haßreiter
F Gaul Musik von Josef Bayer

Dirigent Musikdirektor Richard Jopke

und

deren Kinder

Personen
Sir James Plumpsterschire
Lady Plumpsterschire
Bob
Jonny
BeUy
Tommy
Der Splelwaarenhändler
Sein Commis
Die Puppenfee
Japanesin
Chinesin
Bsbs spr Papa
Spanierin
Erster
Zweiter
Dritter
Vierter
Steirerin
Mohrin
Poet
Portier
1

Trom
mel

hase

und Mama

Tyrolerin

Japanerin

mechanische

Figuren

2

3

4

1

2

3

4

Chinese
Ein Bauer

kssrn Weib
Der n Kind
Eine Dienstmagd
Ein Lohndiener
Ein Commis
Ein Commissionär
Ein Brieftrgaer

Carl Rückert
Katharina Willius
Franz Schubert
Albert Herm
Anna Amthor
Hans Nietan
Ludwig Hofmann
Alfred Runge
Jenny Schneider
Helene Richter
Joh Schumann
Emmy Hofmann
Helene Schmidt
Martha Krüger
Anna Gerland
Paula Syllwaschy
Änna Willmitz
Hanna Rudolph
Emilie Pabst
Emil Richter
Conrad Drackle
Joh Schumann
Marie Sundblad
Clara Markgraf
A Zimmermann
Anna Kiesewetter
Lina Herbst
Dvra Klein
Josefine Jungk
Adolf Dalwig
Jgn Zimmermann
Emeline Heinrich
Marg Michel
Marg Wachter
Alfred Schöne
Arthur Runge
Arthur Sasse
Cäsar Markgraf

MMmr kiMrinK
Dienstag

Mittwoch Sekimliv in Al Ävr

Anton kierksilö
Inhaber Wr a Voepvl

arfützerstratze s II Eingang Gr Ulrichstrafte S
Heute Abend v i IIiMittwoch Abend 0 vlvr kipp pevr i it

I t

M S Schröder
empfiehlt ihre fertigen WP

zu bedeutend herabgesetzten Preisen

Ve t8cke ii krsiMWelw 8MIc rt l
NiMrteii

8WU K 8kMbeI vll
empfiehlt

OkL
Barflißerstraße 10

Papieransstatlnngen
gediegene und größte Auswahl

SÄS LchMnstrche ZZ

Direction 8vI IS k Zlwdert
Letzte Woche

Sli und Slr Sl e
japanesische Verwand

luugs Equilibristen

Gebrüder H rrz u v rx
Bravour Reckiurner

Alttv Zl rtl IvramKugelläuferin mit abgerichteten
Tauben

VI v
komifch excentriiche Scene

Fräulein n undHerr n
Wiener GesangsDuettisten

Frank Hv v
russische Nationalsängerin

Herr H tu rÄ IZAlkvrt
Charakterkomiker

Die 4 Schwestern 5
Bravourkünstleriunen an den römi

schen Ringen
Auf allgemeinen Wunsch weiter

engagirt

kassenöffnung 7 Uhr Begin
der Borst 8 Uhr Ende 11 Uhr

Verschone mechanische Figuren
Ort der Handlung Eire Spielwaarenhandlung

Grußes Puppen Ballabile
arrangirt von Herrn Balletmeister Gollinelli vom Stadt Theater zu Leipzig

Die neuen Dekorationen sind ausgeführt in den Ateliers des Herrn Carl
Schwedler hier und des sächsischen Hofmalers Herrn Freier vom Stadt
Theater zu Leipzig

Die neuen Maschinerien sowie das dekorative Arrangement der Schluß
Avotheose erfunden vom Stadt Obermcischwenmeister Herrn Heinr Richter
und unter dessen persönlicher Leitung ausgeführt vom Theatermeister Herrn
Ludwig

Die Beleuchiungseffekie sind nach Angabe und unter Leitung des städt
Obermaschinenmeisters Herrn Richter ausgeführt vom Beleuchtungsinspektor
Herrn Hickel

Die neuen cachirien Spiele sind angefertigt nach Angabe und unter Leit
ung des städtischen Obermaschimnmeisters Herrn Richter vom Cacheur Herrn
Meiwald Die neuen Perrücken von Herrn Theaterfriseur Rob Ballin

Die durchweg neuen Kostüme sind nach Wiener Figurinen theils in dem
Atelier des Herrn I Lewin und B Christ theils vom Garderobeinspektor
Herrn Thomas und der Obergarderobisre Frau Steuer angefertigt

Hierauf

Komische Oper in 3 Akten von Albert Lortzing

Personen
berühmter Waffenschmied undHans Stadinger

Thierarzt
Marie seine Tochter
Ritter Graf von Liebenau
Georg sein Knappe
Ritter Adelhvf aus Schwaben
Innen tram Mariens Erzieherin
Brenner Gastwirth und Stadingers Schwager
Schmiedegesellen Bürger und Bürgerinnen Ritter Herolde Knappen

Pagen Volk u f w
Ort der Handlung Worms Zcit Im 16 Jahrhunderts

Größere Pause nach Die Puppenfee

Adolf Stierlin
Louise Buttschardt
Arthur Boigt
Carl Brtnkmann
Jacques Pohl
Clara Kaminsky
Ludw Engelmann

Parquet 2,SV Mk
Prosc Loge 2 R 2,50
Parterre numm 1,SO
2 R Vorderr 2,
2 R Hmterr 1,

Textbücher zur Puppenfee 4 Pfg
Kassenöffnung Uhr Anfang Uhr Ende

Prosc Loge1 R 4, Mk
Orchesterloge 4,
1 Rang Loge 3,
1 Rang Balkon 3,
Orchesterfauteuil 3

2 R letzte R 6,50 Mk
3 Rang numm 1
Gallerte 0,50

Uhr

Donnerstag den tS Dezember R88N 89 Vorstellung
G8 Abonn Vorstellung Farbe Kvld I viKa

In Vorbereitung Lest IZl kvisrlAvr V II
ZK Ii t n ck l j v VisMie S kari I ui

Zu Weihmchts Geschenken
und zum Selbstgebrauche empfehlen als äußerst preiswürdig
und praktisch zu ganz bedeutend ermäßigten Preisen

Damenhemden in dauerhaftesten Qualitäten mit eleganter
SpitzewGarnirung äußerst sorgfältig und solid genäht
ö IV2 2 2Vz 3 4 5 6

Oberhemden in neuesten geschmackvollsten Einsätzen bestsitzend
von 3 an Anfertigung derselben nach Maaß

Herren Nachthemden Vorhemdchen Kragen Man
schetten Shlipse in den neuesten Fa ons solid und
preiswürdig

Taschentücher bester Güte weiß farbig buntkantig in Car
tons a i/z Dtzd von 60 Pfg an Säumen gratis
Sticken billigst

Handtücher in durabelster Qual a Dtzd 4,5,6,8,10,12
Tafelgedecke rein Leinen in schönsten Damastmustern für

6 und 12 Personen a 9 10 12 15 30 s
Theegedecke in schönsten Farbenstellungen a 5 6 9
Tischtücher u Servietten im Einzelnen billigst
Bettinletts Daunen Atlasse prachtvoll u preiswürdigst
Bettdecken u Gardinen geschmackvollste Muster billigst
Gettbezngszenge eigner Fabrik in den schönsten Mustern

und ächtesten Farben breit a 40 50 55 60 u 75 H
Schürzenleinen eigner Fabrik in 70 neuesten prachtvollen

Mustern vorzüglichster Güte ganz besonders preiswürdig
Ueberzüge fertig genäht u fertige Schürzen in gr Auöw
Weihs Bettbezugs Damaste in voller Bettbreite neueste

Muster
Drucke zu Hauskleider durabel echtfarbig billigst
Piq 6 Pelzpiqn6 Barchente weiß farbig größte Ausw
Leinwand allerbeste Qualitäten ganz besonders preiswerth

a Schock 33 Meter br 7 8 9 10 12 Thlr

WA SS Leipzigerstrafte SS WU
GGNsZAksGA gr Märkerstr 2

nahe am Markt und an der Leipzigerstratze

gerichtl vereid Taxator
und

mcherger vereid Anetionator
S IIhält sich zur schnellsten Ausführung und Anfertigung von

Nachlaß Inventarien sowie zur Abhaltung von Auktionen
bei Berechnung der vorgeschriebenen gesetzlichen Gebühren
taxe bestens empföhle

Auctionslokal 12

Mittwoch den 11 Dezember
Nachmittags 4 /z Uhr

Mer MsttllW
Einmaliges Gastspiel des Jllu
minativ Theaters vom König
städtischen Theater in Berlins

kelMyMelM
uud die sieben Zwerge

Großes Feenmärchen in 12Adth,H

Vorher Weihnachten in
Palast und Hütte

Kassenöffnung 3 Uhr
Anfang 4 /2 Uhr

Loge 60 Parquet 40 H
Gallerie 20

Billet Vorverkauf an der Kasse
von 12 1 Ubr

euv8 Itisster
Donnerstag den ZA Dezbr

vom gesammten Halle schen
Stadt u Theater Orchester
U A Fröhliche Weihnachten Ton

gemälde von Ködel
In der Christnacht von Hamkam
Weihnachtsglocken von Gide
Billets 3 Stck 1 Mk sind vorher

bei den Herren Steinbrecher K
Jasper zu haben
Anfang 8 Uhr Entre sn der Kasse

50 Pfg
HV Stadt musikdirektor

MMDonnerstag den 12 Dezember
Abends 8 Uhr in der Tulpe Vor
trag des Herrn vr Heyer über

Reiseerinnerungen n se ne im amtl
Auftrage ausgeführte Reise in den
Bereinigt Staat v Nordamerika
Die ordentl Mitglieder ladet zu
zahlreichem Besuche ergebenst ein

Der Borstand

ZiomsLaatL

U mit kiws Mm
früher Assistenzarzt an der Königl

medizinischen Urnversitäts Klinik

für Nasen und Halskronkhetten

II 8
Kleinschmieden I I Tr

Sprechstunden von 8 11 Uhr Vorm
und 3 5 Ut r Nachm

kör I nWimrkeitei
billigste Spitzen Band Kleider
stoffe c
Gr Steinstr VS
Für den Jnseratenthetl verantwortlich

Curt Ntetschmann in Halle
Verlag und Druck von R Metsch mann in Halle

Expedition deS Höllischen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abend
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